
lichen Meldewesen nicht um das Kernge-
schäft einer Bank handelt, suchen viele 
Institute nach Lösungen, das Meldewesen 
einfacher und kostengünstiger abzu-
wickeln.

Outsourcing als Lösung

In Zeiten wachsender Anforderungen bei 
gleichzeitig steigendem Kostendruck kann 
Outsourcing ein Lösungsansatz sein.

Der Ansatz greift genau dann, wenn Pro-
zesse, Schnittstellen und Systeme stan-
dardisiert sind und kein Wettbewerbs-
vorteil aus einer Eigenabwicklung zu er-
zielen ist. Exakt diese Kriterien treffen auf 
das aufsichtsrechtliche Meldewesen zu.

Die Basis – ABACUS/DaVinci für das 
aufsichtsrechtliche Meldewesen 

BearingPoint bietet mit ABACUS/DaVinci 
eine umfassende, am Markt etablierte 
Standardsoftware an, die die gesetzlichen 
Vorschriften zum aufsichtsrechtlichen 
Meldewesen abdeckt. ABACUS/DaVinci 
ist modular aufgebaut und basierend 
auf den Geschäftsfeldern und Produkten 
des Kunden, individuell konfi gurierbar. 
Aufsichtsrechtliche Meldungen können 
einfach, effi zient und kostengünstig 
erzeugt und bei den Aufsichtsbehörden 
eingereicht werden. 

ABACUS/DaVinci basiert auf einer mo-
dernen und zukunftssicheren Systemarchi-
tektur, deren wesentliche Bestandteile 
eine fl exible Client/Server-Architektur 
(3-Tier-Architektur) und eine relationale 
Datenbank sind. Darüber hinaus ist 
ABACUS/DaVinci eine webbasierte An-
wendung und bildet die ideale Basis für 
eine Outsourcing-Lösung.

Managed Services für ABACUS/DaVinci 

BearingPoint stellt mit ABACUS/DaVinci 
jedoch nicht nur die Software zur Ab-
deckung des aufsichtsrechtlichen Melde-
wesens zur Verfügung.

Wir bieten auch verschiedene Services 
rund um den Betrieb der Lösung an. 
Unsere Experten sind mit ABACUS/ 
DaVinci, dem Meldewesen und den 
Problemen der Banken in diesem Bereich 
bestens vertraut und bringen dieses 
Know-how im Rahmen von Managed 
Services ein. Dies kann für das Institut 
eine sowohl zeitliche als auch monetäre 
Entlastung bringen.

Das von uns angebotene Managed Ser-
vices-Leistungsspektrum reicht vom 
reinen IT-Outsourcing (Infrastrukturleis-
tungen) über das Anwendungsmanage-
ment bis hin zur Begleitung technischer 
und fachlicher Prozesse im Umfeld der 
Daten-anlieferung, Verarbeitung und 
Meldeerstellung – individuell auf das 
jeweilige Institut zugeschnitten. 

Gemeinsam mit den Experten der Insti-
tute werden die gewünschten Leistungs-
bausteine aus dem umfangreichen 
Leistungskatalog defi niert. Auf dieser 
Basis unterbreiten wir ein individuelles 
Angebot. Die vereinbarten Leistungen 
werden vertraglich in einem Service Level 
Agreement (SLA) festgehalten.

Hohe Flexibilität – die Alternativen 

BearingPoint bietet „Managed Services 
ABACUS/DaVinci“ in zwei Varianten an:

Variante 1: Nutzung der bestehenden 
Infrastruktur in Form eines bankeigenen 
Rechenzentrums. In diesem Fall über-
nehmen wir das Anwendungsmanage-
ment über eine sichere Remote-
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Sicherheit und Kostenkontrolle im 
Meldewesen

Die Ausgangssituation – zunehmender 
Aufwand im Meldewesen

Die aktuelle Krise am Finanzmarkt rückt 
das Thema Bankenaufsicht wieder in den 
Fokus der Öffentlichkeit. Bereits in den 
vergangenen Jahren führte die Umset-
zung neuer Regularien im Umfeld von 
Basel II bei vielen Instituten zu erhöhtem 
Aufwand für das aufsichtsrechtliche 
Meldewesen. 

Vor dem Hintergrund der Finanzkrise 
werden Forderungen nach einer Verschär-
fung der Meldevorschriften und einer 
Harmonisierung auf europäischer Ebene 
laut. 

Es ist zu erwarten, dass die Komplexität 
weiter zunehmen wird, eine Entspannung 
ist nicht in Sicht. Die Neufassung der 
EZB-Verordnungen zur Bilanz- und Zins-
statistik ist ein erstes  Beispiel hierfür. 
BearingPoint geht davon aus, dass der 
Aufwand für das Meldewesen bei den 
Instituten weiter hoch bleibt.

Ein Kostenblock ist der Betrieb der je-
weiligen Softwarelösung, sei es eine 
Eigenentwicklung oder eine Standard-
software. Da es sich beim aufsichtsrecht-

Leistungen im Rahmen von Managed Services
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 Produktionssystemen

 

 

 

  reports

Anwendungsmanagement



Verbindung. Das Systemmanagement 
verbleibt im Rechenzentrum der Bank. 
Dies ist sinnvoll, wenn aus organisato-
rischen oder geschäftspolitischen Grün-
den der Betrieb der Software im eigenen 
Haus erfolgen soll (siehe Alternative 1).

Variante 2: Nutzung eines externen 
Rechenzentrums. Dies kann ein Rechen-
zentrum sein, das bereits Dienstleistun-
gen für das Institut erbringt oder ein pro-
fessionelles Rechenzentrum, mit dem 
BearingPoint kooperiert. In diesem Fall 
übernimmt das Rechenzentrum in der 
Regel das Systemmanagement und 
BearingPoint das Anwendungsmanage-
ment sowie die Anwendungsbetreuung. 
Vorteil für die Bank: für alle Leistungs-
bausteine ein einziger Ansprechpartner – 
BearingPoint (siehe Alternative 2).

Managed Services – Ihr Nutzen

Managed Services ABACUS/DaVinci kann 
verschiedene Nutzeneffekte realisieren:

• Kalkulierbare Kosten (Planungssicher-
heit)

• Keine Infrastruktur-Investitionen

• Geringer IT-Aufwand beim Betrieb der 
Lösung (Datenbankadministration, 
Releasewechsel, Releasemanagement, 
Hardwaremanagement, etc.)

• Ein einziger Ansprechpartner für tech-
nische und fachliche Fragen

Wir helfen unseren Kunden, 
messbare und nachhaltige 
Ergebnisse zu erzielen

BearingPoint berät Unternehmen und Organi-

sationen aus den Bereichen Commercial Services, 

Financial Services und Public Services bei der 

Lösung ihrer dringendsten und wichtigsten 

Aufgaben. In enger partnerschaftlicher

Zusammenarbeit mit dem Kunden defi nieren 

BearingPoint-Berater anspruchsvolle Ziele und 

entwickeln Lösungen, Prozesse und Systeme 

entlang der gesamten Wertschöpfungskette. 

Dies bildet die Grundlage für einen außerordent-

lichen Beitrag zum Geschäftserfolg – und eine 

außergewöhnliche Kundenzufriedenheit. Seit 

der Übernahme durch seine Partner im Rahmen 

eines Management Buy-Out ist BearingPoint 

eine unabhängige Unternehmensberatung, 

die Unternehmertum sowie Management- und 

Technologiekompetenz auf einzigartige Weise 

vereint. Das Unternehmen beschäftigt rund 

3.250 Mitarbeiter in 14 europäischen Ländern. 

Das Unternehmen hat europäische Wurzeln, 

agiert aber global. In Deutschland belegt 

BearingPoint laut Lünendonk-Liste derzeit Platz 

sechs unter den Top 25 Managementberatungen. 

Für weitere Informationen: 

www.bessgmbh.de

BearingPoint 
Software Solutions GmbH
Speicherstraße 1
60327 Frankfurt am Main

www.bessgmbh.de
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• Flexibler Zugriff auf externes Spezia-
listen-Know-how sowie Überbrückung 
von Know-how-/Kapazitätsengpässen

• Zugriff jederzeit und überall möglich

• Wahrung der Managementverant-
wortung, Kontrolle und Steuerbarkeit 
der Durchführung

Ihre Ansprechpartner

Gerne diskutieren wir mit Ihnen über die 
Möglichkeit von Managed Services in 
Ihrem Haus.
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Tel: +49 69 13022 2665
Mobil: +49 172 676 7196
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Senior Manager
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Mobil: +49 172 670 7895
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